
Allgemeines Lösungsverfahren
1)
Formulieren der Hamiltonfunktion H und Aufstellen der HJD für  F2 

2)
Man löst die HJD für F2

man identifiziert die Integrationskonstanten mit den neuen Impulsen:

3)
Man setzt: 

Diese m Gleichungen sind nach den Koordinaten qi , .... , qm aufzulösen

4 )
die alten Impulse in Abhängkeit der neuen Variablen bzw. Konstanten berechnet man aus

und setzt die in Punkt 3 errechneten Koordinaten darinn ein

5)
die Anfangsbedingen lierfern mit 

liefern mit Gl (3.7)

über Gl (3.5) kann man 

bestimmen

6)
Setzt  man diese Konstantenvektoren in  Gl(3.6)  bzw.  Gl(3.8)  ein,  ist  das mechanische 
Problem gelöst

F2=Sq1, .... ,qm , t |a1 , ..., am 3.3

Pi=ai i=1, .... ,m 3.4

Qi=
∂Sq, t |,a

∂ai
=Qiq, t |a=bi i=1,... ,m 3.5

qi=qi t |a1 , ... ,am ,b1 , ... ,bm=qi t |a,b i=1,... ,m 3.6

pi=
∂Sq, t |,a

∂qi
=piq, t |a i=1, ... ,m 3.7

pi=pi t |a1 , ... ,am ,b1 , ... ,bm=pi t |a,b i=1, ... ,m 3.8

qi0=qi t=t0 , pi0=pi t=t0 3.9

a=a  t0 , p0 , q0

b=b t0 , p0 , q0


